
Teilnehmer für 
Studie gesucht!

Kostenerstattung
Alle studienbedingten Maßnahmen (Patientenberatung, Laboruntersuchun-
gen, Herstellung und Anwendung des Arzneimittels, Verbandsmaterialien) 
werden vom Auftraggeber der Studie bezahlt.

Für Ihre Teilnahme an dieser klinischen Studie erhalten Sie eine Auf-
wandsentschädigung für Ihre Fahrtkosten in Höhe von EUR 50,00 pro 
Besuch.

Ihre Ansprechpartner
Falls Sie interessiert sind an dieser klinischen  
Studie teilzunehmen, kontaktieren Sie bitte:

Phlebologisches Studienzentrum am 
Venenzentrum der Dermatologischen und Gefäßchirurgischen Kliniken
Hiltroper Landwehr 11-13
44805 Bochum
Tel. 0234-8792-377 oder -373
Mail: team-phlebo@klinikum-bochum.de

Gut zu wissen:
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Leiden Sie unter offenen,         
nässenden, nicht heilenden 
Wunden im Unterschenkel-
bereich?



Dann könnten Sie an einer aktuellen klinischen Studie, bei der die Wirk-
samkeit und Sicherheit eines Arzneimittels zur Behandlung von chroni-
schen venösen Ulzera untersucht wird, teilnehmen. Diese klinische Studie 
wurde entsprechend den nationalen Vorgaben bereits durch die Behörde 
genehmigt und die Ethikkommission hat keine ethischen oder rechtlichen 
Einwände.

Hintergrund
Chronische venöse Ulzera sind offene, meist nässende Wunden, die sich 
häufig im Unterschenkelbereich befinden und trotz bester medizinischer 
Versorgung über mehrere Wochen nicht heilen.

Ziel
Ziel dieser klinischen Studie ist es, zu untersuchen, ob durch die Anwen-
dung eines neuen Arzneimittels, das noch nicht zugelassen ist, die Wund-
heilung verbessert werden kann, so dass sich dadurch die Wundgröße 
verringert oder die Wunde bestenfalls sogar ganz abheilt.

Leiden Sie unter offenen, nässenden, nicht heilen-
den Wunden im Unterschenkelbereich?

Sie möchten an dieser Studie teilnehmen?

Dann müssen Sie:
* zwischen 18-85 Jahre alt sein
* chronische venöse Ulzera am Bein seit mindes-   
   tens 12 Wochen haben
* bereit für die Entnahme einer Gewebeprobe hinter   
   dem Ohr sein

Studienpräparat
Das Arzneimittel wird aus Ihrem eigenen Gewebe, 
das hinter dem Ohr entnommen wird, hergestellt. 


